Du brauchst dazu 5 Personen, die zunächst nebeneinander in einer Reihe stehen und folgenden Sprechgesang bringen:

"If I were not a good boy scout (girl guide),

I'd do what pleases me

If I were not a good boy scout (girl guide)... "

Jetzt macht der/die erste der Reihe einen Schritt nach vorne, und sagt:

"... a policeman I would be. "

Danach beginnt er/sie mit seiner/ihrer Bewegung und seinem/ihrem Text:

	1
	2
	3
	4
	

	Stop, 
	come on,
	get back
	upon
	the pavement.

	Linken Arm gerade nach vorne strecken; die Handfläche nach vorne zeigen („Stop“)!
	Linke Hand zurück zum Körper, mit der Geste "näher kommen"
	Rechten Arm zeigenderweise gerade nach rechts
	Arm angewinkelt zurück zum Körper
	Arm wieder hängen lassen.


Der Text wird insgesamt zweimal gesprochen, danach stellt er/sie sich wieder zurück in die Reihe. Nun werden wieder die drei Zeilen gesungen (If I were not...) und der/die zweite in der Reihe tritt nach vorne. 

"... a gymnast I would be. "

	1
	2
	3
	4

	One
	and two
	and three
	and four.

	Aufrichten, Hände nach oben strecken, Körper im Takt durchstrecken.
	Nach vorne beugen, Fingerspitzen zu den Zehenspitzen und nachwippen.


Beim ersten mal gibt es also immer einen „Soloauftritt“, beim zweiten Durchgang stehen alle die in der ersten Reihe, die sich schon vorgestellt haben.

Jetzt kommen also PolizistIn und TurnerIn in die erste Reihe und machen gleichzeitig IHRE Bewegung und jedeR spricht den eigenen Text dazu. Wir hören also gleichzeitig verschiedene Texte und sehen verschiedenen Bewegungen. Wenn alles gut geht, sollten sich die beiden dabei auch nicht „erschlagen“.

Und wieder hören wir ...

"If I were not a good boy scout (girl guide),

I'd do what pleases me

If I were not a good boy scout (girl guide)... "

Der/die MalerIn = AnstreicherIn spricht den Satz fertig und zeigt sein/ihr Solo:

"... a painter I would be. "

	1
	2
	3
	4

	Down for paint,
	up to start, 
	splish – splash, 
	splish – splash.

	Nach vorne beugen, beide Hände greifen nach unten um mit dem „Pinsel“ in den Malerkübel zu tauchn
	Aufrichten, dabei Pinsel bereit zum malen in der Hand halten
	Linken Arm gerade nach links bewegen um anzustreichen und wieder zurück nach vorne
	Rechten Arm gerade nach rechts bewegen um anzustreichen und wieder zurück nach vorne


Und wieder kommen alle, also diesmal PolizistIn, TurnerIn und MalerIn in die erste Reihe und machen gleichzeitig IHRE Bewegung und jedeR spricht den eigenen Text dazu. Wir hören also gleichzeitig verschiedene Texte und sehen verschiedenen Bewegungen.

Und wieder hören wir...

"If I were not a good boy scout (girl guide),

I'd do what pleases me

If I were not a good boy scout (girl guide)... "

Beim zweiten mal spricht der/die TischlerIn den Satz fertig und zeigt sein/ihr Solo:

"... a joiner I would be. "

	1
	2
	3
	4

	Hammer, 
	nails, 
	doing – doing – doing,
	AUTSCH!

	Linken Arm gerade nach links, “Hammer greifen”, zurück zum Körper.
	Rechten Arm gerade nach rechts, Nägel holen, zurück zum Körper.
	Bei jedem "doing" weiter in die Knie gehen, dabei so tun als würde man Nägel einschlagen, bei dritten doing sollte man bereits in der Hocke sein.
	Wieder aufrichten, dabei Daumen in den Mund stecken (weil sich der Tischler auf den Finger gehauen hat.).


Und wieder kommen alle in die erste Reihe....

Und wieder hören wir...

"If I were not a good boy scout (girl guide),

I'd do what pleases me

If I were not a good boy scout (girl guide)... "

Beim zweiten mal spricht nun der/die letzte, der/die AnsagerIn den Satz fertig und zeigt sein/ihr Solo:

"... a announcer I would be. "

	1
	2
	3
	4

	Ding, 
	dong, 
	calling all
	passengers, please.

	Nase zuhalten, 
	in Hocke und Nase auslassen,
	langsam wieder aufrichten, dabei in beide Richtungen Text sprechen und Hände zu Megaphon formen.


Und wieder kommen alle in die erste Reihe....

Wieder alle gemeinsam:

"If I were not a good boy scout (girl guide),

I'd do what pleases me

If I were not a good boy scout (girl guide)... "

beim zweiten mal Abschlusssatz:

„I´d go and watch TV“.
